
HSG II zum Kellerduell in Grebenstein 

 
Alina Kaufmann fehlte zuletzt krankheitsbedingt 

 

Hoof – Langsam geht es in der Frauenhandball-Bezirksoberliga auf die 
Zielgerade. Die HSG Hoof/Sand/Wolfhagen II liegt an letzter Stelle, aber 
hat es in den letzten fünf Spielen noch in der Hand, zumindest eine 
Mannschaft hinter sich zu lassen. Den Auftakt macht am Samstag (15 
Uhr) das Spiel bei der SHG Hofgeismar/Grebenstein. Es ist das direkte 
Duell beim einen Platz und einen Punkt besseren Konkurrenten, der 
aber nur noch vier Spiele zu absolvieren hat. Nach der 21:22-Niederlage 
aus dem Hinspiel hofft HSG-Trainer Steffen Brandt diesmal auf das 
bessere Ende für seine Mannschaft: „Wir müssen auf der guten Leistung 
aus der ersten Halbzeit gegen Bad Wildungen aufbauen und die Nerven 
behalten.“ 
In diesem sehr wichtigen, aber noch nicht entscheidenden Spiel hofft er 
darauf, dass die zuletzt krankheitsbedingt ausgefallenen Alina Kaufmann 
und Finja Rogge wieder spielen können. miw Foto: LiNDEMANN/NH 
 
 


